
N i e d e r s c h r i f t  
BAU/012/2010 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Bauausschusses der Stadt Rheine 
am 30.09.2010 

 
 
Die heutige Sitzung des Bauauschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 
ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 
Anwesend  
 
Vorsitzender: 
 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD Ratsmitglied / Vorsit-
zender   

 
Mitglieder: 
 

Herr Matthias Auth CDU Ratsmitglied  

Herr Antonio Berardis SPD Ratsmitglied   

Herr Matthias Berlekamp CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Wilfried Grottendieck FDP Sachkundiger Bürger   

Herr Heinrich Hagemeier CDU Ratsmitglied / 1. Stellv. 
Vorsitzender   

Herr Bernhard Kleene SPD Ratsmitglied   

Herr Hermann-Josef Kohnen CDU Ratsmitglied   

Herr Peter Kölker SPD Sachkundiger Bürger   

Herr Günter Löcken SPD Ratsmitglied   

Frau Birgit Marji Alternative für Rheine Ratsmitglied   

Herr Paul-Dieter Michalski SPD Sachkundiger Bürger   

Frau Theresia Nagelschmidt CDU Ratsmitglied   

Herr Thomas Oechtering CDU Ratsmitglied   

Frau Theresia Overesch CDU Ratsmitglied   

Herr Antonius van Wanrooy CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Johannes Willems FDP Ratsmitglied   

Herr Heinrich Winkelhaus Alternative für Rheine Sachkundiger Bürger   
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beratende Mitglieder: 
 

Herr Heinz Werning  Sachkundiger Einwohner 
f. Seniorenbeirat   

 
Gäste: 
 

Herr Werner Bela     

Herr Michael Schaefer BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN    
 
Verwaltung: 
 

Herr Werner Schröer  Fachbereichsleiter FB 5  

Frau Barbara Kummer  Produktmitarbeiterin 
Hochbau   

Herr Martin Forstmann  Mitarbeiter der TBR   

Herr Josef Lucas  Leiter der TBR   

Herr Thomas Roling  Mitarbeiter der TBR   

Herr Andreas Schröer  Produktmitarbeiter 
Hochbau   

Frau Martina Wietkamp  Schriftführerin   

Herr Michael Wolters  Mitarbeiter der TBR   
 
 
Es fehlen: 
 
beratende Mitglieder: 
 

Herr Kadir Yalcin  Sachkundiger Einwohner 
f. Integrationsrat   

 
Herr Brauer eröffnet die heutige Sitzung des der Stadt Rheine und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest.  
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 11 über die öffentliche Sitzung am 09.09.2010
 

Es werden keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Niederschrift vorge-
bracht. Diese ist somit genehmigt.  
 
 
2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 09.09.2010 gefassten Beschlüsse 
 

Herr Schröer verliest den folgenden Bericht der Verwaltung: 
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3. 
 

Informationen 
 

Es liegen keine Informationen vor.  
 
4. 
 

Eingaben 
 

Herr Schröer verweist auf die beigefügte Eingabe zur Verkehrssituation für Rad-
fahrer und Fußgänger am Kreisverkehr Rheine-Bentlage. Er betont, dass es sich 
bei dem betroffenen Straßenabschnitt zwischen der Gaststätte „Zum Frieden“ 
und dem Kreisverkehr um die freie Strecke einer Landstraße handele, die nicht n 
der Baulast der Stadt Rheine stehe, sondern in der Zuständigkeit von Straßen-
NRW. Herr Schröer führt aus, dass trotzdem seitens der Verwaltung eine Ver-
kehrszählung vorgenommen werden solle. Vorgesehen sei, unter Berücksichti-
gung des Ergebnisses dieser Verkehrszählung beim Straßenbaulastträger zu 
vermitteln, um für die Anlieger eine befriedigende Lösung herbeiführen zu kön-
nen. 
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Weitere Eingaben liegen nicht vor. 
 
5. 
 

Projekt 5501-006 "Stadtpark" 
Ausnahme von der Haushaltssperre für die Revitalisierung des 
Stadtparkteiches 
Vorlage: 459/10 
 

Herr Brauer begrüßt Herrn Krüger, der als Landschaftsarchitekt seitens des 
Stadtparkvereins mit der Erstellung eines Gutachtens zur Revitalisierung des 
Stadtparkteiches beauftragt wurde. 
 
Herr Schröer führt kurz in die Thematik ein und erläutert die bisherigen Verfah-
rensschritte.  
 
Herr Krüger erläutert die im Gutachten dargestellten Maßnahmen zur Revitalisie-
rung des Teiches und beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Seitens der Ausschussmitglieder wird Zustimmung zu diesem als notwendig er-
achteten Projekt signalisiert.  
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss nimmt das Konzept zur Sanierung des Stadtparkteiches zur 
Kenntnis und beschließt die Umsetzung. Der Bauausschuss empfiehlt den Haupt- 
und Finanzausschuss eine Ausnahme von der Haushaltssperre zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
6. 
 

Ausnahmen von der Haushaltsperre 
Projekt 53014-01661 Ausbau "Schwedenstraße (Gronauer- bis 
Wettringer Str.)" 
Projekt 53014-8071 Baustraße "Stichstraße Franz-Weller-Str." 
Vorlage: 467/10 
 

Beschluss: 
 

1. Der Bauausschuss empfiehlt den Haupt- und Finanzausschuss die Aus-
nahme von der Haushaltssperre für die folgenden Projekte zu beschließen: 
 
53014-01661 Ausbau „Schwedenstraße (Gronauer- bis Wettringer Str.)“ 
53014-8071   Baustraße „Stichstraße Franz-Weller-Str.“ 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
7. 
 

Verwendung der bereitgestellten Mittel aus dem Konjunkturpa-
ket II -Fürstenberg-Realschule 
Vorlage: 465/10 
 

 
Herr Kohnen äußert seine Zufriedenheit, dass angestrebt werde, die aus dem 
Konjunkturpaket II zur Verfügung stehenden Mittel in voller Höhe auszunutzen.  
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Beschluss: 
 
Der Bauausschuss beschließt aus den verbleibenden Finanzmitteln aus dem Kon-
junkturpaket II in Höhe von 333.000 Euro  
 
1.  die energetische Sanierung des Flachdaches des Bauteiles I (Baujahr 1965) 

der Fürstenberg-Realschule  zu finanzieren. 
 
2. über die Verwendung der verbliebenen Restmittel aus dem Konjunkturpaket 

II mit der Vergabe der Leistung der energetischen Sanierung des Flachda-
ches zu entschieden. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
8. 
 

5202-206 - Fürstenberg-Realschule, Materialkonzept 
Vorlage: 460/10 
 

Die Ausschussmitglieder stellen einige Fragen zu den zu verwendenden Materia-
lien, die seitens der Verwaltung beantwortet werden.  
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss stimmt dem vorgestellten Materialkonzept zu.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
9. 
 

5202-202 -  Don-Bosco-Schule - Materialkonzept 
Vorlage: 456/10 
 

Frau Kummer und Herr Schröer beantworten Fragen der Ausschussmitglieder zu 
den zu verwendenden Materialien. Herr Schröer erklärt, dass das Projekt gut im 
Zeitplan liege und der erste Spatenstich für diese Baumaßnahme noch in diesem 
Jahr stattfinden solle.  
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss stimmt dem vorgestellten Materialkonzept zu. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
10. 
 

SOLARadstation, Errichtung einer PV-Anlage auf der Radstation 
Rheine 
Vorlage: 431/10 
 

Herr Schröer gibt einige Erläuterungen zum Inhalt der Vorlage. 
 
Herr Kohnen fragt, wer die Entscheidung treffe, welche Projekte mit den erzielten 
Mitteln aus der Einspeisevergütung unterstützt werden sollen.  
 
Herr Wolters erklärt, dass in diese Entscheidung der Verwaltungsrat der TBR ein-
gebunden werde. 
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Herr Löcken fragt, ob für die Errichtung der Photovoltaikanlage eine Baugeneh-
migung erforderlich sei. 
 
Herr Schröer macht deutlich, dass dieses seitens der Verwaltung geprüft werde 
und dass ggf. ein Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung gestellt werde. 
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss stimmt der Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach der Rad-

station zu und beschließt, zugunsten der Förderung sozialer Projekte, auf die 

10%ige Dachmietenabgabe der Einspeisevergütung zu verzichten. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
11. 
 

Herstellungsmerkmale für die Stellplatzanlage zwischen City 
Club Hotel und Wohn- und Geschäftshaus "Pro Urban" 
Vorlage: 462/10 
 

Herr Schröer verweist auf die folgende Eingabe des Hotelinvestors.  
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Herr Schröer zeigt anhand des Beamers den bisherigen Planungsstand. Der Ho-
telinvestor bittet um Verkleinerung einer durch Herrn Schröer anhand der Zeich-
nung gezeigten Grünanlage. Desweiteren bittet er um den Verzicht der Anpflan-
zung von zwei Bäumen im Eingangsbereich des Hotels sowie von zwei weiteren 
Bäumen. Zusätzlich regt er eine deutlichere Ausschilderung der Zufahrt zum Ho-
tel an. 
Herr Schröer führt aus, dass eine Verkleinerung der Grünanlage evtl. den Bau 
einer Stützwand erforderlich mache, um den vorhandenen Geländesprung aufzu-
fangen. Er schlägt vor, die geplante Grünanlage derart zu erstellen, das genü-
gend Abstellfläche für einen Reisebus verbleibt. Aus Sicht der Verwaltung könne 
auf die Anpflanzung der beiden Bäume im Eingangsbereich des Hotels verzichtet 
werden. Bezüglich der zwei weiteren Bäume, deren Verzicht der Hotelinvestor 
anregt, erklärt er, dass die Verwaltung vorschlage, diese Bäume wie vorgesehen 
anzupflanzen. Über die Sortenauswahl müsse noch gesprochen werden. Er bittet 
die Ausschussmitglieder um eine Meinungsäußerung.  
 
Herr Kohnen erklärt für die Fraktion der CDU, dass diese bereit sei, den Vor-
schlägen des Hotelinvestors bzgl. der Baumanpflanzung zu folgen und das Grün-
beet in der erforderlichen Mindestgröße anzulegen. Er schlägt vor, bei der Aus-
wahl der Baumsorte auf möglichst kleinen Wuchs zu achten und von Sorten ab-
zusehen, die Verunreinigungen durch das Abwerfen von Früchten verursachen. 
 
Herr Löcken erklärt für die Fraktion der SPD, dass sich diese den Ausführungen 
von Herrn Kohnen anschließe. Weiter schlägt er vor, den Stellplatz für die Müll-
behälter zu überdenken. 
 
Herr Schröer erklärt diesbezüglich, dass in der heutigen Sitzung lediglich die 
Parkplatzplanung diskutiert werden solle, die restliche Planung (Straße zwischen 
Stadthalle und Hotel zum Timmermanufer) werde zu einem späteren Zeitpunkt 
zu beraten sein. 
 
Herr Kohnen erläutert, dass die Adressen am Timmermanufer von Navigations-
geräten nicht gefunden werden könne und schlägt vor, im Rahmen der Gesamt-
gestaltung die Straße mit einem Namen zu versehen. 
 
Herr Brauer fasst zusammen, dass die Beschlussfassung entsprechend der Vorla-
ge erfolgt, mit der Änderung, dass auf die zwei im Hoteleingangsbereich vorge-
sehenen Bäume verzichtet werden soll und dass auf den Stellplätzen nicht wie in 
der Planung vorgesehen zwei, sondern jeweils nur ein Baum gepflanzt werden 
soll. Seitens der Verwaltung solle geprüft werden, inwieweit das geplante Grün-
beet (zwischen Straße und Parkplatz) auf ein technisch erforderliches Mindest-
maß reduziert werden könne. 
 
Beschluss: 
Der Bauausschuss nimmt die Planung zum Umbau der Stellplatzanlage zwischen 
City Club Hotel und Wohn- und Geschäftshaus „Pro Urban“ zur Kenntnis und be-
schließt folgende Herstellungsmerkmale: 
 

1. Fahrbahn und Stellplätze in Betonpflaster, 30 x 15 x 8 cm, Oberfläche ge-
strahlt, Farbe anthrazit, Unterbau Bauklasse IV 

2. Markierung der Stellplätze mit Aluminiumnägeln 
3. Einfassung der Pflasterfläche mit Bordsteinen in Beton 
4. Entwässerung der befestigten Flächen durch den Einbau von Rinnen und 
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Einläufen mit Anschluss an die vorh. Grundleitung 
5. Beleuchtung, Mastleuchten, Fa. Hess, Novara S 
6. Baumbepflanzung, Hochstamm, STU 20 – 25 cm, mit Baumroste 
7. Abfallbehälter, Punto, der Fa. Hess 
8. Außenzapfstelle einschl. Anschluss an Trinkwasserleitung 

 
Auf die zwei im Hoteleingangsbereich vorgesehenen Bäume soll verzichtet wer-
den und auf den Stellplätzen sollen nicht wie in der Planung vorgesehen zwei, 
sondern jeweils nur ein Baum gepflanzt werden. Seitens der Verwaltung soll ge-
prüft werden, inwieweit das geplante Grünbeet auf ein technisch erforderliches 
Mindestmaß reduziert werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
12. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

Es erfolgen keine Wortmeldungen.  
 
13. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
Herr Brauer bedankt sich bei den Zuhörern und schließt den öffentlichen Teil der 
Sitzung. 
 
Ende des öffentlichen Teils: 17:45 Uhr  
 
 
  
  
    
Karl-Heinz Brauer Martina Wietkamp 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
 
 
       

 
 
 


